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Neujahrsbotschaft von Maha Chohan für 2023 
 
Ihr seid Licht von Licht, gekommen, um das Licht und die Liebe zu empfangen, 
die ihr selbst seid in Einheit, Frieden, Freude und Freiheit.  
 
Seid im Segen, geliebte Freunde des Lichtes, Sternenseelen allesamt, Maha Chohan 
spricht zu euch, von Herz zu Herz, von Stern zu Stern. Über die Liebe, die ihr alle 
seid. Ihr kommt aus der Liebe und geht in die Liebe, und alles, was dazwischen ist, 
sich abspielt, das Spiel des Lebens, eures ureigenen kosmischen Lebens im 
Irdischen verankert, ist Spielerei, ist Lernen, ist Herausforderungen meistern und sich 
schleifen immer mehr, um sich noch mehr der Liebe zu widmen. Ultimativ. Voll und 
ganz und ganz und gar. Die Liebe entsteht im Inneren, die kannst du nicht durch 
äußere Einflüsse erzwingen. Liebe ist. Und sie ist ganz einfach. Und jederzeit lebbar 
und spürbar.  
 
Öffnet eure Herzen weit und lasst die Liebe fließen in euch, mit euch und um 
euch herum. Das ist die Devise für dieses Jahr, und sie ist ganz einfach. In eurer 
Einfachheit werdet ihr immer die Liebe finden. In eurem ultimativen Sein, in eurer 
ureigenen Macht und Kraft werdet ihr immer die Liebe spüren, wenn ihr sie freilasst, 
wenn ihr sie nicht mehr länger festhaltet und Angst habt, verloren zu gehen auf 
dieser Ebene. Das ist nicht so. Ihr werdet immer leben, egal wie, egal wo, egal wann. 
Ihr werdet immer eure kosmisch-irdischen Erfahrungen machen und Kraft eures 
freien Willens, euer mächtigstes Instrument auf Erden, hier verankern. Das ist euer 
Seelenauftrag. Das ist euer Sein. Das ist eure Daseinsberechtigung, ultimativ. Voll 
und ganz und ganz und gar. So soll es sein und so darf es sein. Auf immerdar und 
ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah.  
 
Und euer freier Wille ist. Er kann sich nicht am außen orientieren, wenn ihr das nicht 
wollt. Er kann ständig in der Liebe verankert sein und in eurem Inneren Einkehr 
halten. Demut, Dankbarkeit, Hingabe, Zärtlichkeit, Zuversicht und Frieden werden 
allesamt in der Liebe geboren und unterstützen euch dabei, mehr und mehr in die 
Einheit zu gehen in euch selbst, mit euch selbst und um euch herum. So soll es sein 
und so darf es sein. Auf immerdar und ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah. 
 
Und alles andere drumherum, dem ihr noch so viel Beachtung schenkt, darf in Liebe 
umarmt und losgelassen werden. Denn dann macht ihr euch nicht mehr länger in 
eurem lichtvollen Sein abhängig von der Außenwelt, sondern spürt in eurem Inneren, 
was richtig oder falsch ist und sich für euch gut anfühlt. Euer Herz, euer offenes 
Herz, eure Rose der Erkenntnis, die ihr selbst seid, ultimativ, spiegelt sich in der 
Liebe. Und dann werdet ihr ganz genau wissen, wem ihr wie in diesem Jahr eure 
Aufmerksamkeit schenken wollt. Ich rate euch zu entschlacken, ultimativ, digital zu 
entschlacken, und eure Liebe vor allem euch und euren Mitmenschen zu schenken 
und nicht mehr allen Ängsten und Zweifeln, die ständig von außen getriggert werden. 
Prüft mit euren Herzen, was ist und was nicht ist, geht ins Hier und Jetzt und geht 
kraft eures freien Willens, euer machtvollstes Instrument auf Erden, in die Liebe.  
 
Und werdet einfach, ich bitte euch. Lasst euch nicht mehr länger sagen, was ihr zu 
tun und zu lassen habt. Tretet nach vorn, übernehmt Verantwortung für die Liebe 
eures Lebens, die ihr selbst seid, Schöpfergötter allesamt, und seid und schöpft aus 
der Quelle allen Seins, die ihr selbst seid. Voll und ganz und ganz und gar. So soll es 
sein und so darf es sein. Auf immerdar und ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah. 
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Und ich rate euch, bei euch zu bleiben, zentriert und einfach. Bei der Liebe, beim 
Christusbewusstsein, bei eurer ureigenen Macht und Kraft, die ständig schafft und 
schöpft. Breitet die Arme aus und empfangt die Quelle allen Seins, die ihr selbst seid 
voll und ganz und ganz und gar. Schaut nicht mehr länger nach rechts und nach 
links, sondern nach vorne voller Vertrauen und Zuversicht, egal, was im außen ist. 
So könnt ihr die Fülle allen Seins aus euch selbst heraus kreieren voll und ganz und 
ganz und gar. Das Hier und Jetzt ist die Devise. Die Fülle im Hier und Jetzt zu 
erleben. Die Liebe, die ihr seid.  
 
Also, ich bitte euch, erlaubt euch zu fließen, der strömende fließende freie Fluss der 
Liebe zu sein wie Aiolahs kosmisches göttliches kristallines Fluidum, was 
immerwährend in purer Liebe und Dankbarkeit eurem ureigenen göttlichen Sein 
gegenüber zu euch fließt und ihr offenen Herzens empfangen dürft, voll und ganz 
und ganz und gar. Die Energie der Neuen Zeit, einfach über Schwingung, frei von 
Manipulation und Machtmissbrauch ist schon da. Ihr dürft euch ihr einfach so 
hingeben und euch ständig damit erneuern und euch damit speisen lassen voll und 
ganz und ganz und gar. Und euch hineinwerfen in den Fluss der Quelle allen Seins, 
der ihr selbst seid. Das Wasser des Lebens seid ihr! Der sprudelnde Quell allen 
Seins! Also seid einfach, bleibt einfach und erschafft aus eurem Inneren, ohne euch 
allzu sehr vom außen ablenken zu lassen oder gar abhängig zu machen. All die 
getriggerten Emotionen, die Kodierungen der Angst, des Zweifels, der Kleinheit und 
Enge wollen von euch umarmt und liebevoll umkodiert werden. Euer offenes Herz, 
eure Zentrale des Lichtes und der Liebe, euer Juwel des Aufstiegs darf sich im 
kristallinen Feld der Heilung verankern in purer kristalliner Liebe und den Nektar der 
Neuen Zeit, Aiolahs kosmisches göttliches kristallines Fluidum trinken. Voll und ganz 
und ganz und ganz und gar. So soll es sein und so darf es sein. Auf immerdar und 
ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah.   
 
Also steht zu euren Taten und steht zu euren Gefühlen. Lasst Liebe fließen und 
sprudelt über vor Lebensfreude, Lust und Tatendrang. Manifestiert das Feuerwerk, 
das ihr selbst seid! Der Erkenntnis, dass ihr eure Realität erschafft. Voll und ganz 
und ganz und gar. So soll es sein und so darf es sein. Auf immerdar und ewiglich. 
Für immerdar und ewig. Aiolah. 
 
Also fließt und strömt in der Liebe allen Seins und erschafft die Fülle allen Seins in 
der Erkenntnis, wer ihr seid und schon immer ward: ultimative Schöpfergötter, 
gekommen, um das Licht und die Liebe zu leben voller Glückseligkeit, Liebe, 
Respekt, Frieden, Freiheit und Einheit eurem ureigenen kosmischen göttlichen 
kristallinen Sein gegenüber im Irdischen verankert. So soll es sein und so darf es 
sein. Auf immerdar und ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah. 
 
Der Baum der Erkenntnis seid ihr. Ihr werdet ihn niemals im außen finden. Also zieht 
euch zurück von der Welt, die euch angst und bange macht, und tretet dahin, wo ihr 
Freude und Liebe spürt. Lenkt eure Aufmerksamkeit auf das kosmische göttliche 
Alleinssein, auf die Quelle allen Seins, die ihr selbst seid, ultimativ. Und lasst euch 
fallen ins nichts und erfindet euch in jedem Moment immer wieder neu. Voll und ganz 
und ganz und gar. Denn im nichts ist alles enthalten. In der Erkenntnis, 
Schöpfergötter allesamt, dass ihr schafft und schöpft zu jeder Zeit und zu jeder 
Millisekunde eures ureigenen Seins in Liebe, Demut, Hingabe und Respekt eurem 
kosmischen göttlichen Sein im Irdischen verankert gegenüber.  
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Also, wohin legt ihr eure Aufmerksamkeit, meine Schöpfergötter des Lichtes? Was 
wollt ihr mit eurem freien Willen betrachten und beachten? Zentriert und fokussiert 
euch, ich bitte euch, auf Einheit, Fülle, Liebe und Freiheit allen Seins, die ihr selbst 
seid, und lasst euch nicht mehr länger manipulieren. Tretet nach vorn und empfangt 
die Quelle allen Seins, die ihr selbst seid, und dann wisst ihr, wem ihr wann wie eure 
ultimative Aufmerksamkeit schenkt. Und lasst euch fallen ins nichts und erfindet euch 
in jedem Moment neu. Wieder und wieder und immer wieder.  
 
Ich bitte euch, seid der Meister eurer Taten. Euer offenes Herz wird euch leiten und 
lenken und euch über eure Gefühle, die Sprache eurer Seele, ultimativ Bescheid 
geben. Voll und ganz und ganz und gar. Und lasst euch fallen, meine Schöpfergötter 
des Lichtes, ultimativ ins Licht, das pure Liebe ist, aus der ihr entspringt. Also sät mit 
euren Taten diese Liebe, ultimativ, und achtet auf eure Taten, eure Worte, eure 
Gedanken und Gefühle. Achtet gut auf euch! Sät und lebt die Einheit, die Freiheit 
und die Liebe auf diesem Lernplaneten ins Licht in die Einheit von allem, was ist, war 
und je sein wird.  
 
Also, was triggert ihr? Wohin wollt ihr Kraft eures freien Willens, euer machtvollstes 
Instrument hier auf Erden, eure Aufmerksamkeit richten und das Magnetfeldgitternetz 
der Erde speisen über eure Gefühle und eure Gedanken, die ultimativ das 
Kristallgitternetz der Erde speisen, das von Aiolah nun gemeinsam mit den kleinen 
großen großartigen Wesen in Innererde neu verankert wurde? So habt ihr jetzt ganz 
einfach die Möglichkeit, euch zu erden und auszurichten auf euer Herzzentrum und 
eure kristalline Herzkammer des Lichtes hier neu zu kodieren und neu zu verankern. 
Das kristalline kosmische göttliche Fluidum ist an eurer Seite. Aiolah ist da und eilt 
euch zu Hilfe! Die Netze der Neuen Zeit sind schon längst da. Ich bitte euch, blockiert 
mit euren Gedanken nicht mehr länger den Fluss eurer Taten. Ultimativ. So soll es 
sein und so darf es sein. Auf immerdar und ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah. 
 
Ich, Maha Chohan, der Strahlenträger des ultimativen kosmischen göttlichen 
Alleinsseins, in dem alle Frequenzen zusammenlaufen, der alle Frequenzen des 
Lichtes für euch bereit hält und bündelt und kosmisch irdisch hier kristallin im 
kristallinen Feld der Heilung ständig neu verankert, ist an eurer Seite mit all meiner 
Macht und Kraft, und unterstütze euch, die Liebe zu leben, die ihr seid. Die 
Einfachheit und Bescheidenheit will zu euch. Bergt den Schatz in eurem Inneren und 
schaut nicht mehr länger nach außen, ich bitte euch. Achtet auf eure Gedanken und 
Gefühle, sie sind der Quell eurer Taten. Ultimativ. Und gebt euch euch selbst hin 
kraft eures freien Willens an die Quelle allen Seins, die ihr selbst seid, ultimativ, 
Schöpfergötter allesamt.  
 
Also lasst euch nicht mehr länger eure Macht und Kraft rauben, meine 
Schöpfergötter des Lichtes, der Quelle allen Seins, der Erkenntnis, dass ihr pure 
Liebe seid. Tretet nach vorn und empfangt die Quelle allen Seins mit offenen Armen 
und offenem Herzen und lasst euch fallen ins nichts und erfindet euch immer wieder 
neu. Wieder und wieder und immer wieder. Der Regenbogen des Alleinsseins 
erwartet euch, und der ist gespickt mit euren Emotionen, dem bunten Blumenstrauß 
in eurem Inneren. So soll es sein und so darf es sein. Auf immerdar und ewiglich. Für 
immerdar und ewig. Aiolah. 
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Macht es gut, meine Schöpfergötter des Lichtes. Ich bin an eurer Seite, voll und ganz 
und ganz und gar. Immer und ewiglich. So soll es sein und so darf es sein. Auf 
immerdar und ewiglich. Für immerdar und ewig. Aiolah.  
 
 

 


